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GREGOR ROSINGER IST DER MOST VALUABLE PLAYER 
IM VIENNA MTF, SORGT QUASI IM ALLEINGANG FÜR 
ZUWACHS IM DIRECT MARKET PLUS, GANZ AKTUELL 

RWT.  NEBEN EINER AUSZEICHNUNG DURCH DIE  
EUROPÄISCHE KOMMISSION GAB ES AUCH BEREITS  

13 NUMBER ONE AWARDS. 

2O23 WAR BOTTOM LINE 
EIN GUTES BÖRSEJAHR 

KEST-REPARATUR: ES BLIEB 
BEIM VERSPRECHEN, SCHADE! 

VIENNA
MVP
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ROSINGER@OSZE

Wer wie ich mehr als 35 Jahre am Ka-
pitalmarkt tätig ist, glaubt alles über 
die Motive für einen Börsengang zu 
wissen. Allerdings ist der Klassiker 
kein Modethema: Mit 2020 bis 2023 
sind vier Jahre der 20er vorbei und 
es hat in diesen vier Jahren kein IPO 
an der Wiener Börse gegeben, freilich 
aber Listings im Vienna MTF, kon-
kret im direct market plus. Auf diese 
MTF-Listings hat sich Gregor Rosin-
ger  spezialisiert, für Anfang Novem-

ber lud er in den Ratssaal der OZSE 
zur Präzisierung, ich war vor Ort und 
konnte in alternative Motive eintau-
chen. Klassisch kennen wir ja Börsen-
gänge als Vehikel zur Kapitalbeschaf-
fung oder Visibilität. Rosinger: „Dies 
spiegelt aber die vielfältigen Beweg-
gründe für einen Börsengang nur zum 
Teil wider, denn ein beträchtlicher Teil 
will sich mit einem Börsegang vor al-
lem Freiräume verschaffen, was ge-
rade für mittelständische Unterneh-

men spannend ist“. Neben dem natür-
lich nicht wegzuleugnenden Thema Ei-
genkapitalbeschaffung gehe es vor al-
lem um die Sicherung einer Nachfol-
geregelung über ein Börselisting, wo-
bei ein Unternehmen dabei als ganzes 
erhalten bleiben kann. Ein klassisches  
Beispiel ist hier etwa die womög-
lich unterschiedliche Sichtweise von  
Familienmitgliedern oder Erben. Der 
Vienna MTF eignet sich perfekt für 
Listings. ✪

Es begrüßte Michael Fazekas, 
Executive  Coordinator der  
SECI (Southeast European  

Cooperative Initiative in the  
Framework of the OSCE)

Gruppenbild im Ratssaal der OSZE: Die Vortragenden und ein Teil des Auditoriums, Fachevent vom 7. November
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Der Vienna MTF ist um 
so vieles interessanter, 
als es vielleicht auf den 
ersten Blick scheint.
Gregor Rosinger, Generaldirektor der Rosinger Group

Im November lud Gregor Rosinger in den OSZE-Ratssaal der 
Hofburg zum „Stock Exchange Listing for Small and 

Medium Sized Enterprises in CEE and SEE“-Event.
Text: Christian Drastil   Fotos: Katharina Schiffl

Ausgiebiger Business Talk über Börse-
listings beim Buffet danach.

Die Rosinger Group (Bild Mitte: 
Alexandra Rosinger) mit den 
Eigentümern ihrer Börsengän-
ge VAS und RWT.  

Gregor Rosinger stellte bei seinen Ausführungen 
die große Bedeutung von MTFs insbesondere bei 

Nachfolgeregelungen in den Mittelpunkt.
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NUMBER ONE 
2023 
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NUMBER ONE 
2023 

Jubiläumsvergabe 10: 14x Number One Award für die Besten der 
Besten am Wiener Kapitalmarkt 2023 - dies auf Basis von Hard 

Facts und mit dem Presenting Partner Captrace. 
Text: Christian Drastil   



Oesterreichische  
Kontrollbank  
Aktiengesellschaft

Wegweisend durch das ESG-Labyrinth: 
der OeKB > ESG Data Hub

Die OeKB hat unter Einbeziehung öster-
reichischer Kreditinstitute eine zentrale, 
strukturierte Online-Plattform entwickelt. 
Auf dieser können Unternehmen kosten-
los ihre Nachhaltigkeitsdaten gemäß den 
aktuellen regulatorischen und banken- 
spezifischen Anforderungen einfach  
sammeln und managen.

Europa soll bis 2050 der erste klimaneutrale Kontin-
ent werden. Bei der dafür notwendigen Transforma-
tion stellen die zunehmenden regulatorischen Ver-
pflichtungen im Bereich der Nachhaltigkeit Unter-
nehmen wie auch Finanzdienstleister vor neue Her-
ausforderungen. Da bisher noch kein einheitlicher 
Standard zu den relevanten ESG-Daten existiert, hat
die OeKB in einem partizipativen Ansatz eine zentrale
Online-Plattform entwickelt. Zentrales Feature ist ein
allgemeiner ESG-Fragebogen, der gemeinsam mit 
österreichischen Kreditinstituten erarbeitet wurde.

Zunehmende Regulatorik 

Banken innerhalb der EU benötigen die ESG-Daten der kreditnehmenden Unternehmen unter anderem für 
die verpflichtende eigene Risikobeurteilung, die Erfüllung der Aufsichtspflichten sowie Offenlegungspflichten. 
Unternehmen unterliegen ebenfalls zunehmenden regulatorischen Verpflichtungen, darunter die Corporate 
Sustainability Reporting Directive (CSRD), die ab dem Geschäftsjahr 2024 die Non-financial Reporting 
Directive (NFRD) ersetzt. Da bisher noch kein einheitlicher Standard existiert, stellen die effiziente Erfassung 
und der Austausch der relevanten Nachhaltigkeitsdaten eine große Herausforderung dar. Gerade KMU  
verfügen über wenig Ressourcen und Know-how in diesem sehr dynamischen Bereich.  

Etablierung eines österreichischen Standards 

Die OeKB hat als zentrale und neutrale Dienstleisterin aus der Wirtschaft immer wieder den Wunsch nach einer 
einheitlichen und koordinierten Lösung vernommen und daher in einem partizipativen Ansatz den OeKB > ESG 
Data Hub entwickelt. Zentrales Feature ist ein allgemeiner ESG-Fragebogen, der gemeinsam mit österreichi-
schen Kreditinstituten erarbeitet wurde. Unternehmen können den OeKB > ESG Data Hub kostenlos nutzen und 
nach dem Ausfüllen des Fragebogens entscheiden, welche Banken auf ihre ESG-Daten zugreifen dürfen. Ge-
messen am Firmenkundenkreditvolumen sind aktuell rund 60 % des heimischen Bankensektors auf der 
Plattform registriert, darunter auch der Raiffeisen-Sektor, die Erste Bank und Sparkassen sowie die Oberbank.

Kontinuierliche & partizipative Weiterentwicklung 

Um auf die fortlaufenden Veränderungen im Bereich ESG und der zugrundeliegenden 
Regulatorik reagieren zu können und damit eine Standardisierung und allgemeine 
Gültigkeit zu gewährleisten, wird OeKB > ESG Data Hub kontinuierlich weiterentwickelt.  
Wie schon bei der Entwicklung der Plattform wird dabei auch in Zukunft ein partizipativer  
Ansatz mit der Einbeziehung von Kundenfeedback sowie Arbeits- und Steuerungs- 
gruppen verfolgt.  

ESG Data Hub

© courtneyk/via Getty Images/OeKB

www.oekb-esgdatahub.com

Number One Mittelstandsinvestor: Rosinger Group. Zum 10. 
Mal in zehn Jahren Number One Award geht die Trophäe für den 
Mittelstandsinvestor des Jahres an die Rosinger Group, erneut 
gab es mit der RWT ein Listing im Vienna MTF (direct market 

plus), erneut war der Fahrplan dorthin Mo-
nate davor kommuniziert und wurde präzi-
se eingehalten. Das 2022er-Rosinger-Listing 
VAS hat sich zudem am Sekundärmarkt sehr 
gut entwickelt. Wie erwähnt wurde unser 
Dauer-Champion auch international bestä-
tigt: Die Rosinger Group hat im Rahmen des 
SME Assemblys der Europäischen Kommissi-
on in Prag einen „Special Mention Award“ ge-
holt. Dieser Preis wird von der Europäischen 
Kommission gemeinsam mit der Federation of 
European Securities Exchanges und Europe-

an Issuers (FESE) im Rahmen der Europäischen Small & Mid-Cap 
Awards vergeben und zeichnet eine Initiative, eine Einzelper-
son oder ein Unternehmen aus, die einen wesentlichen Einfluss 
auf den Zugang von Small- und Mid-Cap-Emittenten zu den Ka-
pitalmärkten hatte.  An der Wiener Börse ist die Rosinger Group 
als Investor, Capital Market Coach, Direct Funding Partner und 
Indexeigentümer des Rosinger Index (Rosgix) aktiv. Letzterer 
ist von der Wiener Börse veröffentlicht, aber nicht investierbar. 
Seit 2015 gab es ein Plus von rund 260 Prozent, aktuell ist kein 
österreichischer Titel im Index vertreten. 

Number One Börsepeople: Gregor Rosinger. Und noch ein-
mal Gregor Rosinger. Eines der Herzstücke unseres  audio-cd.
at Podcasts (der 2023 immer wieder in den Apple Charts vorne 
war) ist die Facette „Börsepeople“, die unter audio-cd.at/people 
zu finden ist. Seit Sommer 2022 wurden für diese Werdegang- 
und Karriere-Serie  mehr als 220 Persönlichkeiten aus dem Kapi-
talmarktumfeld interviewt und mittlerwei-
le ist auch ein Buch dazu mit 12 Transkripti-
onen nahe am Original erschienen. Seit 2022 
gibt es auch einen Number One Award für 
den meistgehörten Börsepeople Podcast von 
jeweils Anfang Dezember des Vorjahrs bis 
Ende November des laufenden Jahres. Für 
den Zeitraum 1.12.2022 bis 30.11.2023 geht 
dieser Award an Gregor Rosinger, der sich 
vor Marc Vesely recte Riha, Gottfried Neu-
meister, Karl-Heinz Strauss und Roland Neu-
wirth durchsetzen konnte. Das neue Rennen 
ab 1. 12. 2023 ist bereits wieder eröffnet und parallel dazu gibt 
es auch noch den Wanderpokal für den insgesamt Besten. Auch 
dieser Pokal ist derzeit in Besitz von Gregor Rosinger. Aktua-
lisiert werden alle Rankings täglich über die API-Schnittstelle 
von Podigee, über Podigee streuen wir die Ausgaben auf Apple 
Podcasts (41 Prozent aller Downloads), Spotify (40 Prozent) und 
vielen weiteren Plattformen. Spofity gibt in der Wrapped-Sta-
tistik auch schöne Einblicke. Der audio-cd.at Podcast war 2023 
für 665 Hörer:innen der meistgehörte Podcast nach Hörminu-
ten überhaupt. Dazu tragen Folgen wie jene mit Gregor Rosin-
ger massiv bei.

10
10 Rosinger-Siege in 

10 Jahren Award

G.R.
2023 der meistgehörte 
Börsepeople-Podcast  

BÖRSESOCIALNUMBER ONE

Mittelstandsinvestor

Number One 2023

Rosinger Group

Börsepeople

Number One 2023

Gregor Rosinger
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